
 
 

B E I T R A G S O R D N U N G 

des Wirtschaftsverbandes für Handelsvertretungen Bayern 

i. d. Fassung gültig ab 01.01.2023 

 

 
 

§ 1 

Der Verband erhebt von seinen Mitgliedern ein Aufnahmeent-

gelt, dessen Höhe vom Vorstand beschlossen wird. Das Auf-

nahmeentgelt beträgt für alle ab dem 1.07.2017 neu beigetre-

tenen selbständigen Mitglieder € 100,--. Für nicht selbstän-

dige Mitglieder beträgt die Aufnahmegebühr € 50,--. 

 

Das Aufnahmeentgelt wird mit der Aufnahme des Mitglieds in 

den Verband zur Zahlung fällig.  

 

Die Geschäftsführung ist berechtigt, bei Werbeaktionen oder 

in begründeten Ausnahmefällen das Aufnahmeentgelt zu er-

mäßigen oder von dessen Erhebung ganz abzusehen. 

 

§ 2 

Der Verband erhebt von jedem selbständigen Mitglied einen 

Jahresbeitrag gemäß der umseitigen Tabelle und von jedem 

nicht selbständigen Mitglied einen Jahresbeitrag i. H. v. € 220. 

Nicht selbständige Mitglieder haben dafür keinen Anspruch 

auf Rechtsberatung. Auf die Hälfte des jeweiligen Beitrages 

wird der zu Beginn des Beitragserhebungszeitraumes gel-

tende volle Satz der gesetzlichen Mehrwertsteuer erhoben. 

 

Von Mitgliedern anderer oder ehemaliger Landesverbände 

der CDH, die im Jahr ihres Austritts aus dem dortigen Verband 

noch den vollen Beitrag zahlen, wird im Beitrittsjahr nur ein 

Beitrag i. H. v. 1,00 € erhoben, wenn keine Rechtsberatung in 

Anspruch genommen wird. 

 

Soweit auch im Folgejahr nach dem Beitritt eine volle Bei-

tragspflicht in dem anderen oder ehemaligen Landesverband 

besteht, weil die fristgerechte Kündigung der anderen Mit-

gliedschaft erst zum Ende des Folgejahres möglich ist, wird im 

Folgejahr nur der halbe Jahresbeitrag erhoben, es sei denn, es 

wurde oder wird eine Rechtsberatung in Anspruch genom-

men. 

 

Unterbleibt die fristgerechte Kündigung der anderen Mitglied-

schaft, obwohl sie möglich gewesen wäre, ist im Folgejahr der 

volle Beitrag fällig. 

 

§ 3 

Der Jahresbeitrag ist mit Beginn des Kalenderjahres, für das 

er erhoben wird, zur Zahlung fällig. Er kann auf Antrag des 

Mitgliedes in vier gleich großen Raten, fällig am 01.01., 01.04., 

01.07. und 01.10. des Kalenderjahres, gezahlt werden. 

 

§ 4 

Erfolgt der Beitritt zum Verband im Laufe des Kalenderjahres, 

so bemisst sich der Jahresbeitrag für das Beitrittsjahr nach   

Quartalsanteilen, wobei der Beitrag ab Beginn des Quartals 

berechnet wird, in dem die Beitrittserklärung vom Verband 

angenommen wird. 

 

Wird innerhalb von drei Monaten nach dem Beitritt eine 

Rechtsberatung oder Vertragsprüfung in Anspruch genom-

men, ist unabhängig vom Zeitpunkt des Beitritts ein voller Jah-

resbeitrag fällig. Erfolgt der Beitritt nach Vollendung des 63. 

Lebensjahres des Beitretenden bzw. des Inhabers oder Mehr-

heitsgesellschafters eines beitretenden Unternehmens ist in 

diesem Falle ein doppelter Jahresbeitrag fällig. 

 

Der Jahresbeitrag für das Beitrittsjahr ist auf volle Eurobe-

träge aufzurunden und mit der Mitteilung der Annahme der 

Beitrittserklärung an das Mitglied zur Zahlung fällig. 

 

§ 5 

Der Jahresbeitrag für berufsjunge Mitglieder kann auf Antrag 

auf die Hälfte des Beitrages ermäßigt werden, sofern bei Fäl-

ligkeit des Jahresbeitrages der Zeitpunkt der Gewerbeanmel-

dung nicht länger als zwei Jahre zurückliegt.  

 

Das Aufnahmeentgelt für berufsjunge Mitglieder beträgt € 

50,--. 

 

§ 6 

Ein Seniorenmitglied bezahlt im Jahr nach der Beendigung der 

beruflichen Tätigkeit einen ermäßigten Jahresbeitrag in Höhe 

von 25 % des Beitrages, wenn keine weiteren Beratungsleis-

tungen des Verbandes mehr in Anspruch genommen werden.  

 

§ 7 

Andere Beitragsermäßigungen oder Stundungen werden 

durch die Geschäftsführung nur auf Antrag und nur in be-

gründeten und nachgewiesenen Notfällen längstens für je-

weils ein Jahr gewährt. Ein Rechtsanspruch hierauf besteht 

nicht.  

 

Die Beitragsermäßigung darf den halben Jahresbeitrag nicht 

unterschreiten. Eine Beitragsermäßigung für die Vergangen-

heit ist ausgeschlossen. 

 

§ 8 

Die Beitragspflicht gemäß § 2 erlischt für aus dem Verband 

ausscheidende Mitglieder mit Ablauf des Kalenderjahres, in 

dem das Ausscheiden erfolgt. 

 

Wird eine Mitgliedschaft für einen Beitrag i.H.v. 1,-- € begrün-

det, besteht eine Beitragspflicht in Höhe des regulären Beitra-

ges mindestens bis zum Jahresende des Jahres, das auf das 

Jahr des Beitritts folgt. 

 

 

In der Beschlussfassung vom 28. Oktober 2021 
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Umsatz in Euro          Jahresbeitrag netto     MwSt.          Jahresbeitrag brutto 

 

 

 

 

Bis   75.000                          440,00                       41,80                         481,80 

Bis 150.000                          460,00                       43,70                         503,70 

Bis 250.000                          480,00                       45,60                         525,60 

Bis 500.000                          530,00                       50,35                         580,35 

Ab 500.000                           550,00                       52,25                         602,25 

 

 

 

 

 Der beitragspflichtige Umsatz umfasst die Bruttoprovisionserlöse, Ausgleichszahlungen, Roh-

erträge aus Eigengeschäft und sonstige Vergütung für Dienstleistungen also die Gesamter-

löse.  

 

 

 Die Mehrwertsteuer auf den halben Jahresbeitrag wird als Vorsteuer vom Finanzamt erstattet. 

 

 

 

 
 


